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BETREFF Ausschuss digit ale Agen da
HIER Übersicht digitale Projekte im Einze lplan 21

BEZUG E-Mail vom 11.04.2022

Sehr geehrte Frau Vallée,
sehr geehrte Damen und Herren,

unter Bezugnahme auf Ihre Nachfrage vom 11. April 2022 teile ich Ihnen mit, dass im Ein-
ze lplan 21 derze it das Projekt „Aufbau eines Labors Technologischer Da t enschu t z “
(kurz: Technik labor) durchgeführt w ird. Den Inha lt und d ie Notwend igkeit dieses v. g. Pro-
jektes mit digitalem Bezug möchte ich Ihnen nachfolgend erläutern:

Durch das Fortschreiten der Digitalisierung in alltäglichen Lebenssituat ionen wie auch in
der Bundesverwaltung im Zuge der IT-Konsolidierung Bund spie len technische Aspekte
des Datenschutzes e ine immer stärkere Rolle. Von der Kontaktnachverfolgung über digita-
le Gesundheitsanwendungen bis hin zu den digit alen Identitätsdokumenten komme n zu-
nehmend Smartphone-Apps und browsergestützte Verfahren zum Einsatz. Um prüfen zu
können, ob entsprechende Dienste, Anwendungen und Apps die gesetzlichen Anforderun-
gen des Datenschutzes berücksichtigen, sind vermehrt die technischen Eigenschaften die-
ser Apps genauer zu prüfen. Entsprechende Einschätzungen, die ausschließl ich auf öffent-
lich verfügbaren Informationen basieren, sind nicht zielführend, sondern für eine belastba-
re Prüfung ist eine dedizierte Prüfung nach eigenen Kriterien zw ingend erforderl ich.
Um dementsprechend mitte l- und langfristig IT-Anwendungen, Apps und IT-Dienste in
technischer Hinsicht eigenständig und unabhängig auf deren Datenschutzkonformität be-
urteilen zu könne n, wird be im BfDI e in „Labor Technologischer Datenschutz“ aufgebaut.
Durch dieses Techniklabor wird der BfDI technisch in die Lage versetzt, e igenständig au-
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Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Se i te 2 v o n 2 tomatisierte Prüfungen zur Einhaltung gesetzlicher Vorgaben (be ispie lswe ise zum Setzen
von Cook ies oder Vorgaben zur Protokoll ierung) durch d ie Verantwort lichen in der Zu-
ständigkeit des BfDI durchzuführen. In der Anfangsphase sind hiervon insbesondere Soft-
ware- und Mobile App-Audits betroffen. Perspektivisch werden auch tiefergre ifende Unter-
suchungen möglich se in, die spezie lle Kenntnisse und Techniken erfordern. Hier bieten die
flexibe l e insetzbaren Systeme des Labors die Grundlage für den Aufbau der notwendigen
hochspezialisierten Kompetenzen be i den dort e ingesetzten Mitarbe itenden.

Langfristig unterstützt das Techniklabor auch d ie eigene Nachwuchsförderung des BfDI,
indem technische Praktika und perspektivisch auch die Möglichke it, Abschlussarbe iten zu
Themen des technologischen Datenschutzes anbieten zu können. Dies ste llt in mehrerle i
Hinsicht e inen Vorte il für den BfDI und seine Mission dar: Neben der unmittelbaren Nach-
wuchsförderung schafft e in bre it kommuniziertes und zie lgruppengerecht adressiertes
Praktikumsangebot bei den Stud ierenden ein Be wusstse in sowohl für den BfDI als attrak-
tiven Arbe itgeber als auch für das Thema Datenschutz als Ganzes. Die Unterst ützung des
Laborbetriebs durch mit hochaktuel lem Wissen aus der Forschung ausgestattete Studie-
rende schlägt zugle ich e ine Brücke in den akademischen Bere ich und schafft auch dort
Bewusstsein und Sichtbarkeit für die Themen des BfDI.

Für we itere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Ulrich Ke lber
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